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Lehrverpflichtungen von wissenschaftlichen und künstlerischen Mitarbeitern 

Bundesland Wissenschaftliche Mitarbeiter 
(unbefristet, Uni/HS) 

Wissenschaftliche Mitarbeiter 
(befristet, Uni/HS) 

Wissenschaftliche Mitarbeiter 
(FH) 

Künstlerische Mitarbeiter 
(unbefristet, Uni/HS) 

Künstlerische Mitarbeiter 
(befristet, Uni/HS) 

BW   
bis zu 28 (als Fachschulräte), 
 keine (alle anderen akademischen 
Mitarbeiter) 

  

BY 
max. 10 (WiMi als Beamte soweit ihnen 
Aufgaben in der Lehre übertragen 
werden) 

max. 5    

B 8 bis zu 4  22 bis zu 9 
BB 8 (bis zu 11 in begründ. Fällen) 4  18 12 
BR 8 4    

HB 

max. 9 bis 12 (Wiss. Mitarb. als Beam-
te auf Lebenszeit haben keine Regel-
lehrverpflichtung, Stunden treffen nur 
zu, wenn ihnen Lehraufgaben übertra-
gen wurden) 

5 bis 6  9 bis 12 5 bis 6 

HE 
8 (soweit ihnen Lehraufgaben übertra-
gen wurden, bei überwiegender Lehrtä-
tigkeit 14, bei fast ausschließlicher 
Lehrtätigkeit 18) 

4 (14 bei überwieg. Lehre, 18 bei fast 
ausschließ. Lehrtätigkeit)  18 (soweit ihnen Lehre über-

tragen wurde) 8 

MV max. 8 (bei Lehraufgaben) max. 4 (bei Lehraufgaben) max. 8 (unbefrist. bei Lehraufgaben), 
max. 4 (befrist.) max. 16 (bei Lehraufgaben) max. 16 (bei Lehraufgaben) 

NS 10 4 8 (unbefrist.), 4 (befrist.) 12  
NRW      

RP  4  24 (in Laufbahn AR) 
Regellehrverpflichtung nach der 
Ausgestaltung des Dienstverhält-
nisses 

SL bis zu 8 4    
SN 6 bis 8 4 max. 8 max. 24  
SA 8 4  12 6 

SH 
9 (16 bei überwieg. Lehre,  Präsidium 
kann zwischen 12 und 20 LVS festle-
gen bei Beibehaltung der Gesamtlehr-
kapazität WiMi) 

4 9   

TH 8 bis zu 4 8 (unbefrist. ), max. 4 (befrist.) 18 bis zu 12 

 


